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Betreff: Brief zum Schuljahresende 2025-26 

 

  
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolle-
ginnen und Kollegen, 
ein weiteres Schuljahr neigt sich dem Ende – und es war, 
mit Fug und Recht darf man das sagen, ein besonders 
lebendiges. Wir blicken auf ein Jahr voller Begegnungen, 
Aufführungen, Fahrten, Projekte und Momente zurück, 
in denen unsere Schulgemeinschaft gewachsen ist. 
Heute ist der richtige Zeitpunkt, innezuhalten, zurückzu-
blicken – und dann mit Zuversicht nach vorne zu 
schauen. 
 
Abitur 2026 
Beginnen möchte ich mit dem schönsten Anlass: Unseren 54 Abiturientinnen und Abiturienten 
gratuliere ich von Herzen zur bestandenen Reifeprüfung! Was als Jahrgang von 97 aufgeregten 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern begann, hat nun – nach neun gemeinsamen Jahren – seinen 
krönenden Abschluss gefunden. Einen besonderen Glückwunsch richte ich an unsere zwei Jahr-
gangsbesten, die mit dem Traumschnitt von 1,0 abgeschlossen haben – eine außergewöhnliche 
Leistung. Die feierliche Zeugnisübergabe fand im Rahmen des Abiballs in der Festhalle Feuerbach 
statt – ein würdiger Rahmen für einen unvergesslichen Abend. 
 
Allen Abiturientinnen und Abiturienten wünsche ich für den weiteren Weg Mut, Neugier und die 
Überzeugung, dass sie gut gerüstet sind für das, was vor ihnen liegt. 
 
Highlights der letzten Wochen 
Die Schlussphase des Schuljahres hatte es nochmal in sich – ich kann nur einige Glanzlichter stell-
vertretend nennen: 
Der Eschbach-Tag am 17. Juli 2026 war ein Fest im besten Sinne: Kennenlernnachmittag für die 
künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler, Hocketse, Flohmarkt, Vernissage und abschließen-
des Sommerkonzert – alles an einem Tag, alles ein voller Erfolg. Solche Tage zeigen, was unsere 
Schulgemeinschaft ausmacht. 
Der Bandabend am 19. Juni begeisterte das Publikum und bewies einmal mehr, wie viel musikali-
sches Talent an unserer Schule steckt. Der Sporttag musste witterungsbedingt kurzfristig verlegt 
werden – doch das hat dem Erlebnis keinen Abbruch getan, im Gegenteil: Er wurde zu einem vollen 
Erfolg. Die Schwimmwoche der Klasse 5 war ebenfalls ein Highlight, das Gemeinschaft stiftet und 
Erinnerungen schafft, die bleiben. 
 
Auch außerschulisch war das Eschbach-Gymnasium präsent: Die Klima-AG lud die Klimagruppe des 
Max-Planck-Gymnasiums aus Karlsruhe zu uns ans Eschbach ein – ein schönes Zeichen dafür, dass 
das Thema Klimaschutz bei unseren Schülerinnen und Schülern nicht nur im Bildungsplan, sondern 



wirklich angekommen ist. Solche Begegnungen zwischen Schulen zeigen, dass die nächste Gene-
ration das Thema ernst nimmt – und das macht Mut. Die Jahrgangsstufe 1 besuchte die Gedenk-
stätte Dachau – eine Erfahrung, die nachdenklich macht und unverzichtbar ist. 
 
Veränderungen im Kollegium 
Mit diesem Schuljahr verlassen uns einige Kolleginnen und Kollegen: 
Herr Maurer geht in den wohlverdienten Ruhestand – wir wünschen ihm alles Gute für diesen 
neuen Lebensabschnitt. Frau Petit wechselt aus persönlichen Gründen an eine Schule mit kürze-
rem Fahrweg. Frau Aksit, Herr Niebling, Frau Renz und Frau Soh schließen ihre Referendariatszeit 
bei uns ab und starten ins Berufsleben – wir wünschen ihnen alles Gute! 
 
Ich möchte mich bei allen scheidenden Kolleginnen und Kollegen herzlich für ihr Engagement für 
das Eschbach-Gymnasium bedanken. 
 
Neue Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
Im September dürfen wir 67 neue Fünftklässlerinnen und Fünftklässler in drei Klassen bei uns 
willkommen heißen. Der erste Schultag der 14. September 2026 (Einschulung der neuen Fünft-
klässler: 14.00 Uhr). Wir freuen uns sehr auf sie! 
 
Private Endgeräte in der Kursstufe 
Am letzten Schultag stimmen wir darüber ab, ob ab dem Schuljahr 2026/27 auch die Kursstufe 
ausschließlich schulische Endgeräte nutzt. 
Für diese Regelung sprechen zwei gewichtige Gründe: Zum einen macht die zunehmende Nutzung 
von KI-Tools über private Geräte eine klare und einheitliche Steuerung notwendig. Zum anderen 
geht es um Chancengleichheit – nicht alle Schülerinnen und Schüler haben gleichermaßen Zugang 
zu einem privaten Endgerät, und das sollte im Unterricht keine Rolle spielen. Schulische Geräte 
stellen sicher, dass alle unter denselben Bedingungen lernen. 
Über das Abstimmungsergebnis und die konkreten Regelungen informieren wir Sie zu Beginn des 
neuen Schuljahres. 
 
Interim und Raumveränderungen 
Eine strukturelle Weichenstellung: Das Interim wird im kommenden Schuljahr vollständig in Be-
trieb genommen. Im Gegenzug geben wir den Modulbau an die Bertha-von-Suttner-Schule ab. Ein 
Kapitel endet, ein neues beginnt – und ich bin zuversichtlich, dass das Interim unserer Schule neue 
Möglichkeiten eröffnen wird, nicht zuletzt durch die entstehende Bibliothek für die Mittelstufe. 
 
Ein letztes Wort 
Ein Schuljahr ist viel mehr als die Summe seiner Termine. Es sind die Begegnungen im Alltag, die 
kleinen Fortschritte, die unerwarteten Momente – und ja, auch die Herausforderungen, an denen 
eine Gemeinschaft wächst. Ich bin dankbar für dieses Jahr, für das Engagement unserer Schülerin-
nen und Schüler, unserer Lehrkräfte und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – und für Ihr Vertrauen 
als Eltern. 
 
Allen wünsche ich nun erholsame, sonnige und erlebnisreiche Sommerferien. Kommen Sie und 
kommt gesund und mit neuer Energie zurück. 
 
Mit herzlichem Gruß 
 
 
 
Christian Brust 
Schulleiter 


